
Kontinuierliche passive
Bewegungsbehandlung

mit CPM Motorschienen für

Knie, Schulter, Ellenbogen,
Hand und Fingergelenke,

sowie Sprunggelenk

Ambulante Therapie
für zu Hause



Liebe Patientin, lieber Patient,

Um den Operationserfolg nach chirurgischen
Gelenkeingriffen (Knie, Schulter, Ellenbogen, Hand-
und Fingergelenke, Sprunggelenk) nachhaltig zu
sichern, wird von führenden Orthopäden bzw.
Chirurgen eine 2-4 wöchige Nachversorgung mit der
CPM-Bewegungstherapie empfohlen.

CPM = continous passive motion
CPM = kontinuierliche passive Bewegung



In welchen Fällen wird die
passive Bewegungstherapie mit einer

CPM Motorschiene empfohlen?

Allgemeine Indikationen:

- Gelenk- oder gelenknahe Frakturen
- nach Gelenkmobilisation in Narkose
- Pseudarthrosen
- Umstellungsoperationen bei Übungsstabilität
- Arthrotomie
- Arthrolyse
- Synovektomie
- Knochendebridement
- Alloarthroplastik (Endoprothesenimplatation)
- Kapselbandverletzungen
- ACT(Autologe Chrondozyten Transplantation)

Schulter-Gelenk:

- Impingement-Syndrom
- Akromioplastik
- Rotatorenmanschetten-Rekonstruktion
- Bizepssehnen-Rekonstruktion

Knie-Gelenk:

- Kreuzbandrekonstruktion- und Plastiken
- Quadrizeps- und Patellasehnen-Rekonstruktion

Konservative Behandlung:

- Frakturen bei Übungsstabilität
- Tendinosus Calcarea
- Morbus Sudeck
- Klumpfuß bei Säuglingen



Warum ist die CPM-Therapie so wichtig ?

Nach einer Operation darf das betroffene Gelenk
häufig für mehrere Wochen nicht aktiv bewegt werden.
Dadurch besteht die Gefahr einer Gelenkversteifung
sowie eines erneuten operativen Eingriffes.

Um dies zu verhindern, wird die passive Bewegungs-
therapie mittels CPM Motorschiene angewandt.

Was bringt die CPM-Therapie ?

- Verhütung von Gelenksteifen

- Verbesserung des Gelenkstoffwechsels

-Rascherer Aufbau lädierter Knorpelareale

- Beschleunigte Heilung von Bandschäden

- Schnellere Ergussresorption

- Verbesserte Blut- und Lymphzirkulation

- schnellere Erlangung der physiologischen
Bewegungsausmaße



Wer bezahlt die CPM-Therapie ?

Gesetzliche Krankenversicherung:
Die für die CPM-Therapie notwendigen Motorschienen
sind medizinische Hilfsmittel.
Aufgrund des enormen Kostendrucks werden jedoch
die Kosten für diese Hilfsmittel nicht mehr generell
übernommen.
Ob und in welcher Höhe die Kosten von der Kranken-
kasse erstattet werden, unterliegt der Einzelfallent-
scheidung.

Somit ist eine Kostenübernahme seitens der Kranken-
kasse nicht mehr gewährleistet.

Private Krankenversicherung:
Von den meisten privaten Krankenkassen werden die
Kosten übernommen. Es ist aber unbedingt
empfehlenswert, vor Behandlungsbeginn die
Kostenübernahmeerklärung der privaten Versicherung
einzuholen.

Selbstzahler:
Auf Grund der häufigen Ablehnungen seitens der
Krankenkassen bieten wir den Patienten die
CPM-Therapie für die Anwendung zu Hause als
Selbstzahler an.

Ausführliche Informationen zu den
Konditionen sowie ein persönliches Angebot erhalten
Sie durch unsere Kundenbetreuung.
(Kontaktdaten siehe Rückseite)




